
Besondere Durchführungsmodalitäten zur Teamliga 2026

Sowohl die Regionalliga, als auch die 1. Landesliga spielen mit 10 Teams.

Beide  Ligen  spielen  ein  Round  –  Robin  Turnier  mit  einer  Matchlänge  über  jeweils

32 Boards.  Demzufolge  spielen  beide  Ligen  parallel  an  jeweils  3  Wochenenden  mit

insgesamt sechs Spieltagen.

Von der 1. Landesliga steigen die beiden ersten Teams in die Regionalliga auf.

Die 2. Landesliga spielt an vermutlich zwei anderen Wochenenden, wobei der Ort noch

nicht feststeht. Die genauen Daten hängen von der Teilnehmerzahl ab.

Melden  sich  mindestens  9  Teams,  steigen  zwei  Teams  in  die  1.  Landesliga  auf.  Bei

weniger gemeldeten Teams steigt das erstplazierte Team auf.

Für  alle  Ligen  gilt:  Teams,  die  das  Teamligastartgeld  oder  deren  Vereine  den  BVRR

Beitrag 2026 drei Tage vor dem ersten Match noch nicht entrichtet haben, werden nicht

zugelassen.

Die  genauen  Modalitäten  werden  bekannt  gegeben,  sobald  die  genaue

Teilnehmerzahl feststeht.

Spielbeginn ist für alle Ligen an jedem Tag  11.00 Uhr. Der Spieltag endet etwa gegen

19:00 Uhr; dies kann je nach Movement etwas variieren.



Ausschreibung Ligabetrieb Saison 2026

1. Geltende Regelwerke und Ordnungen

Es gelten  die  Regelwerke und Ordnungen des Deutschen Bridge Verbandes e.V.

(DBV).

Im Falle einer Weitergabe eines vorhandenen Startplatzes an einen anderen Club im

Sinne von § 49 A gilt für den BVRR folgende Regelung:

Mindestens vier Spieler,  die für  den neuen Club gemeldet  werden,  müssen auch

schon in der Vorsaison für den vorherigen Club gemeldet worden sein. 

Die Antragsfrist hierzu endet mit dem Ende der allgemeinen Meldefrist.

2. Gliederung des Ligabetriebs

Der Ligabetrieb wird in

- Regionalliga,

- 1. Landesliga,

- 2. Landesliga

gegliedert. Jede Liga besteht aus einer Staffel.

3. Teilnahmegebühr

Für die Teilnahme an der Regionalliga wird eine Teilnahmegebühr je Team in Höhe

von 150,-- € erhoben. Für die 1. LL beträgt die Gebühr 125,-- €, für die 2. LL 50,-- €.

Sie wird ausschließlich für die Raummiete, die Turnierleitung und die Bereitstellung

von vorduplizierten Boards verwendet.

Die Teilnahmegebühr ist bis spätestens zum 24. Januar 2026 zu überweisen an:

Bridgeverband Rhein Ruhr e. V.

Sparkasse Köln / Bonn

IBAN: DE37 3705 0198 1901 1961 60 

Bitte melden Sie Ihr Team an mit Angabe der gewünschten Spielklasse unter

folgenden Adresse an:

SportwartBVRR@bridge-verband.de

Der Meldeschluss ist der 23. Januar 2026.

http://www.bridge-verband.de/static/doc
mailto:SportwartBVRR@bridge-verband.de


4. Spielorte und Regelungen der Regionalliga und der 1. Landesliga

Die Regionalliga und die 1. Landesliga 

- spielen in einer Staffel,

- spielen zentral in den Räumlichkeiten des

  Hotel-Restaurant Haus Union, Schenkendorfstraße 13, 46047 Oberhausen

- wird an sechs Spieltagen ausgetragen,

- spielt je Kampf zwei Halbzeiten,

- wird nach der kontinuierlichen 20:0 Skala (für 32 Boards) abgerechnet.

Die Spieltage sind:

- 31. Januar / 1. Februar 2026

- 21. / 22. Februar 2026

- 30. / 31. Mai 2026

Für die Regionalliga gilt Systemkategorie B.

Paare  der  Regionalliga,  die  eine  Brown  Sticker  Konvention  (§4  Abs.  2,  ZSuK)

verwenden, müssen bis zum 31. Dezember 2025 beim Ressort Sport die von ihnen

verwendete  Konventionskarte  einreichen.  Diese  Konventionskarte  ist  während

der Saison 2026 unverändert zu benutzen und wird für die Dauer der Saison 2026

auf der BVRR-Homepage veröffentlicht.

5. Spielorte und Regelungen der 2. Landesliga

Die 2. Landesliga spielt je nach Teilnehmerzahl in einer Staffel oder in einer Nord- 

und einer Südstaffel

Die genauen  Termine sind noch offen und auch der jeweilige Spielort steht noch 

nicht ganz fest, weil der genaue Plan stark von der Zahl der teilnehmenden Teams 

abhängt.  Es  ist  noch  nicht  sicher,  ob  ein  Nachbarschaftskampf  notwendig  

sein wird.

Für alle Landesligen gilt die Systemkategorie C. Eine vorherige Einreichung der  

Konventionskarten ist nicht notwendig.

mailto:sport@bridge-rheinruhr.de


6. Auf- / Abstiegsregelungen

Das erstplatzierte Team der Regionalliga nimmt an der Aufstiegsrunde zur dritten

Bundesliga  teil.  Die  Meldung  erfolgt  durch  das  Ressort  Sport  an  die  DBV-

Geschäftsstelle.

Grundsätzlich sind nachfolgende Regelungen vorgesehen:

- Es steigen aus der Regionalliga so viele Teams in die 1. Landesliga ab, bis in der

Regionalliga wieder 10 Teams startberechtigt sind. Es können maximal 4 Teams

absteigen.  Sollten  mehr  als  10 Teams in  der  Regionalliga verbleiben,  wird  die

Staffelgröße in der kommenden Saison entsprechend angepasst. Die Staffelgröße

der Regionalliga kann nicht auf mehr als 12 Teams anwachsen kann. In diesem

Ausnahmefall könnten dann auch mehr als 4 Teams absteigen.

- Die  beiden  bestplazierten  Teams  jeder  Landesligastaffel  steigen  in  die

nächsthöhere  Liga  auf,  sofern  die  Staffelgröße  mindestens  9  Teams  beträgt.

Anderenfalls steigt nur der Erste auf.

-    Der Letzte jeder Staffel  steigt  in die nächstniedrigere Liga ab, sofern es eine

solche gibt. Es steigen so viele Teams ab, damit eine Staffelgröße von 10 Teams

erreicht wird.

- Es gelten analog die Regelungen für Nachrücker § 51 G TO.

7. Schiedsgericht

Proteste gegen TL-Entscheidungen leitet der Turnierleiter an den Sportwart des  

BVRR weiter. Dieser leitet den Protest an das amtierende Sportgericht des BVRR, 

welches zeitnah eine Entscheidung trifft. 

8. Hygieneregelung

Die Hygieneregelung richtet sich nach den behördlichen Auflagen zum Zeitpunkt des 

jeweiligen Spieltages.

9. Höhere Gewalt

In  Fällen  höherer  Gewalt,  beispielsweise  bei  einer  deutlichen  Verschärfung  der

Coronalage,  behält  es  sich  der  Vorstand  vor,  die  weitere  Durchführung  der

Ligasaison, auch entgegen dieser Ausschreibung, billig anzupassen.


